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Württembergische Kurzbahnmeisterschaften 
im Schwimmen am 24./25. Oktober 2009 in Schwäbisch Gmünd 
 
Veranstalter: Schwimmverband Württemberg e.V. (SVW) 
Ausrichter: SV Schwäbisch Gmünd 
Wettkampfort: Hallenbad Schwäbisch Gmünd, Goethestr. 45, 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel.: 
07171/92715-33 
 

Wettkampffolge und Pflichtzeiten: 
 

WK     1991 u. ä. 1992/93 1994/95 1996/97 1998/99 
1. Abschnitt: Samstag, 24. Oktober 2009 
Einlass: 09:00 Uhr, Einschwimmen: 09:00 – 09:55 Uhr, Beginn: 10:00 Uhr 
1 50 m Rücken Männlich Vorläufe 0:31,00 0:32,00 0:33,00 0:36,00 0:40,00 
2 50 m Rücken Weiblich Vorläufe 0:33,00 0:34,00 0:35,00 0.36,00 0:40,00 
3 50 m Schmetterling Männlich Vorläufe 0:28,00 0:29,00 0:31,00 0.34,00 0:39,00 
4 50 m Schmetterling Weiblich Vorläufe 0:31,00 0:32,00 0:33,00 0:35,00 0:39,00 
5 200 m Freistil Männlich Entscheidung 2:00,00 2:10,00 2:15,00 2:28,00 2:50,00 
6 200 m Freistil Weiblich Entscheidung 2:20,00 2:22,00 2:25,00 2:30,00 2:50,00 
7 200 m Brust Männlich Entscheidung 2:40,00 2:50,00 2:55,00 3:06,00 3:30,00 
8 200 m Brust Weiblich Entscheidung 2:50,00 2:55,00 3:00,00 3:11,00 3:30,00 
2. Abschnitt: Samstag, 24. Oktober 2009 
Einschwimmen 45 Minuten ab Ende Abschnitt 1, Beginn: 45 Minuten nach Ende Abschnitt 1 
101 – 104 Endläufe der offenen Wertung der Wettkämpfe 1 – 4 
9 100 m Rücken Männlich Vorläufe 1:07,00 1:10,00 1:14,00 1:17,00 1:30,00 
10 100 m Rücken Weiblich Vorläufe 1:14,00 1:16,00 1:17,00 1:18,00 1:30,00 
11 100 m Schmetterling Männlich Vorläufe 1:02,00 1:08,00 1:10,00 1:17,00 1:30,00 
12 100 m Schmetterling Weiblich Vorläufe 1:13,00 1:14,00 1:15,00 1:20,00 1:30,00 
13 200 m Lagen Männlich Entscheidung 2:20,00 2:25,00 2:35,00 2:50,00 3:10,00 
14 200 m Lagen Weiblich Entscheidung 2:35,00 2:40,00 2:45,00 2:50,00 3:10,00 
3. Abschnitt: Samstag, 24. Oktober 2009 
Einschwimmen 45 Minuten ab Ende Abschnitt 2, Beginn: 45 Minuten nach Ende Abschnitt 2 
109 – 112 Endläufe der offenen Wertung der Wettkämpfe 9 – 12 
15 4x50 m Lagen Männlich Entscheidung 2:00,00 (nur offene Klasse) 
16 4x50 m Lagen Weiblich Entscheidung 2:18,00 (nur offene Klasse) 
4. Abschnitt: Sonntag, 25. Otkober 2009 
Einlass: 09:00 Uhr, Einschwimmen: 09:00 – 09:55 Uhr, Beginn: 10:00 Uhr 
17 50 m Brust Männlich Vorläufe 0:33,00 0:36,00 0:37,00 0:39,00 0:44,00 
18 50 m Brust Weiblich Vorläufe 0:38,00 0:39,00 0:40,00 0:41,00 0:44,00 
19 50 m Freistil Männlich Vorläufe 0:25,00 0:26,00 0:28,00 0:30,00 0:34,50 
20 50 m Freistil Weiblich Vorläufe 0:29,00 0:29,50 0:30,00 0:31,00 0:34,50 
21 100 m Lagen Männlich Vorläufe 1:04,00 1:10,00 1:12,00 1:16,00 1:28,50 
22 100 m Lagen Weiblich Vorläufe 1:15,00 1:16,00 1:17,00 1:19,00 1:28,50 
23 200 m Rücken Männlich Entscheidung 2:28,00 2:30,00 2:35,00 2:50,00 3:10,00 
24 200 m Rücken Weiblich Entscheidung 2:40,00 2:43,00 2:45,00 2:50,00 3:10,00 
5. Abschnitt: Sonntag, 25. Oktober 2009 
Einschwimmen 45 Minuten ab Ende Abschnitt 4, Beginn: 45 Minuten nach Ende Abschnitt 4 
117 – 122 Endläufe der offenen Wertung der Wettkämpfe 17 – 22 
25 200 m Schmetterling Männlich Entscheidung 2:40,00 2:50,00 3:00,00 3:10,00 --------- 
26 200 m Schmetterling Weiblich Entscheidung 2:55,00 3:00,00 3:10,00 3:20,00 --------- 
27 100 m Brust Männlich Vorläufe 1:11,00 1:16,00 1:18,00 1:25,00 1:40,00 
28 100 m Brust Weiblich Vorläufe 1:22,00 1:24,00 1:26,00 1:29,00 1:40,00 
29 100 m Freistil Männlich Vorläufe 0:55,00 0:58,00 1:00,00 1:0500 1:16,50 
30 100 m Freistil Weiblich Vorläufe 1:02,00 1:03,00 1:04,00 1:09,00 1:16,50 
6. Abschnitt: Sonntag, 25. Oktober 2009 
Einschwimmen 45 Minuten ab Ende Abschnitt 5, Beginn: 45 Minuten nach Ende Abschnitt 5 
127 – 130 Endläufe der offenen Wertung der Wettkämpfe 27 – 30 
31 4x50 m Freistil Männlich Entscheidung 1:50,00 (nur offene Klasse) 
32 4x50 m Freistil Weiblich Entscheidung 2:05,00 (nur offene Klasse) 
33 400 m Freistil Männlich Entscheidung 4:20,00 4:35,00 4:50,00 5:20,00 6:00,00 
34 400 m Freistil Weiblich Entscheidung 4:55,00 5:00,00 5:10,00 5:25,00 6:00,00 
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Allgemeine Bestimmungen (zu Württembergische Kurzbahnmeisterschaften): 
 

1. WB/RO/Antidopingbestimmungen 
 Es gelten die Wettkampfbestimmungen, die Rechtsordnung und die Anti-Doping-Bestimmungen des DSV. 
2. Teilnahmeberechtigung 
 Die Wettkämpfe sind offen für alle Vereine/SG des SVW, die Verbandsrechte besitzen. Startberechtigt sind 

Sportler der Jahrgänge 1999 und älter. In den Wettkämpfen 25 und 26 sind nur Sportler der Jg. 1997 u. älter 
startberechtigt. 

3. Startregel: 
 Es gilt die Ein-Start-Regel 
4. Wettkampfanlage 
 Die Bahnlänge beträgt 25 m bei einer Wassertiefe von 2,00 bis 3,80 m. Das Bad hat 6 Bahnen, die mit 

Wellenkillerleinen voneinander getrennt sind. Die Wassertemperatur beträgt ca. 26°C. Die Zeitnahme erfolgt 
elektronisch. 

5. Meldungen 
 In Druckschrift auf DSV-Form 102 (Meldeliste) zusammen mit DSV-Form 101 (Meldebogen) oder als Datei im 

aktuellen DSV-Standard per e-Mail (bitte zur Sicherheit einen Ausdruck der Meldungen mitschicken). 
6. Meldeanschrift  Schwimmverein Schwäbisch Gmünd 
   Silcherstr. 9 

Tel.: 07171/405950 Fax: 07171/405951 
E-Mail: info@schwimmverein-gmuend.de 

7. Meldeschluss: Dienstag, 13. Oktober 2009 um 20.00 Uhr 
8. Meldegeld und Bezahlung 
 8,00 € je Einzelstart und 16,00 € je Staffel. Das Meldegeld reduziert sich pro Meldung um 1,00 € bei Meldung 

per Datei im aktuellen DSV-Standard. Das Meldegeld ist zusammen mit der Meldung per V-Scheck zu bezahlen. 
Bei Meldung per e-Mail muss das Meldegeld vor Beginn der Veranstaltung beim Ausrichter per V-Scheck 
bezahlt werden. 

9. ENM 
 Der SVW erhebt ein erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM) in Höhe von jeweils 20,00 € je Einzelstart und 

40,00 € je Staffelstart bei jeder Nichterfüllung einer Meldung, d.h. wenn Schwimmer zu ihrem gemeldeten 
Wettkampf nicht antreten, ihren Wettkampf nicht beenden bzw. disqualifizert werden, oder die in der 
Ausschreibung geforderte Pflichtzeit nicht erreichen. Das ENM entfällt, wenn der Schwimmer nachweisen kann, 
dass die Pflichtzeit bereits in dem Wettkampf bei einer anderen Veranstaltung auf einer 25 m- oder 50 m-Bahn 
seit dem 25. Oktober 2008 erreicht wurde. Der Nachweis bzw. die Kontrolle der Pflichtzeiten 
erfolgt ausschließlich elektronisch über die Bestenliste des DSV, veröffentlicht unter 
www.schwimmen.dsv.de. Die Vereine sind verantwortlich für das Vorliegen der Protokolle beim Referenten 
Bestenliste und Rekorde des DSV bis zum Meldeschluss dieser Veranstaltung. 
Unabhängig von dieser Regelung wird generell bei Nichtantreten in einem Finallauf ohne rechtzeitige 
Abmeldung ein ENM in Höhe von 50,00 € erhoben.Schriftliche Abmeldungen vom Endlauf bis 30 Minuten nach 
Bekanntgabe der Endlaufqualifikation ziehen kein ENM nach sich. Das ENM wird vom SVW veröffentlicht und ist 
bis zur angegebenen Frist auf das Konto des SVW einzuzahlen. 

10. Wertung 
 Bei allen Einzelwettkämpfen erfolgt die Wertung in den Junioren- und Jugendklassen (1990/91, 1992/93, 

1994/95, 1996/97, 1998/99) und zusätzlich als offene Klasse. Die Ergebnisse der Vorläufe über 50 und 100 m 
Wettkämpfe sind maßgebend für die Wertung der Altersklassen. Außerdem qualifizieren sich aus den Vorläufen 
die 6 Zeitschnellsten dieser Wettkämpfe ohne Berücksichtigung der Jahrgänge für den jeweilgen Endlauf, der 
dann als offene Klasse gewertet wird. 
Die Staffelwettkämpfe werden nur offen gewertet. 

11. Auszeichnungen 
 Die jeweils drei Zeitschnellsten jeder Wertungsklasse erhalten Medaillen, die jeweils 8 Zeitschnellsten jeder 

Wertungsklasse erhalten Urkunden. 
12. Laufeinteilung 
 Die 50 und 100 m Wettkämpfe werden als Vorläufe gem. WB gesetzt. Die 200 und 400 m Wettkämpfe sowie die 

Staffeln werden als direkte Entscheidungsläufe gesetzt. Die Läufe werden unabhängig von der Altersklasse der 
jeweiligen Sportler gesetzt. 

13. Kampfrichter: Das Kampfgericht wird vom Schwimmverband Württemberg gestellt. 
14. Sonstiges 
 Das Protokoll wird als PDF auf der Homepage des SVW nach der Veranstaltung zur Verfügung gestellt. 

 
Holger Kilz 
Schwimmwart 

Björn Eich 
Referent Wettkampfveranstaltungen 


